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Beide Brandenburger Teams erfolgreich 
Fehrbelliner Kegler jubeln über sechs Punkte 

 
Das Flackschiff aus Fehrbellin hat in Berlin kräftig zu geschlagen 

Kämpften sich auf den vierten Tabellenplatz 
 

SV 90 Fehrbellin siegte am 7.Spieltag bei NKC 72 Berlin  
NKC 72 Berlin 

Sebastian Rudolphf  854, Steffen Koch 862, Thomas Koch  842, Jörg 
Glöde 845, Matthias Scheel 851, Marc Süßmilch 842 - 5096 

 
 

  
 



 

SV 90 Fehrbellin 
Klaus Köhn 835, Benjamin Münchow (Foto) mit einer sehr 

starken Leistung von 862, Mathias Metzdorf 849, Dirk 
Sperling 853, Sebastian Krause 851, Alexander  

Wolski 850 - 5100 
Spielergebnis: 0 : 3 

 

 
SV 90 Fehrbellin siegte auch am 8.Spieltag bei Hertha BSC Berlin 

Hertha BSC Berlin 
Gerd Omak 893, Florian Sittig 894, Michael Duda 851, Stephan Lazarus 870, 

Torsten Möller 874, Klaus-Peter Müller 871 – 5253 
 

SV 90 Fehrbellin 
Klaus Köhn 874, Benjamin Münchow 887, Mathias Metzdorf 
870, Tim Ladenthin 857, Team Bester Dirk Sperling (Foto) 

893, Alexander Wolski 887 - 5268 
Spielergebnis: 0 : 3 

 
 

7. Spieltag  -  12. November 2011        
NKC 72 Berlin - SV 90 Fehrbellin 

5096:5100 37:41  0:3 
Hertha BSC Berlin-SpG VKC/Germania/FE 27 Spandau 

5289:5214  46:32  2:1 
KSK Hamburg 46-KC Einheit 95 Schwerin 

5355:5318 45:33 2:1 
Rivalen Hannover I-SVL Seedorf von 1919 

5369:5297 54:24 3:0 
VfL Stade von 1850-KSV Halstenbek 

5284:5186 55:23 3:0 
LTS Bremerhaven-SG ETV / Phönix Kiel 

5425:5451 36:42 0:3 
 
 

8. Spieltag  -  13. November 2011        
                           NKC 72 Berlin-SpG VKC/Germania/FE 27 Spandau  

5134:5005  52:26 3:0 
Hertha BSC Berlin-SV 90 Fehrbellin 

5253:5268 38:40   0:3 
                          KSK Hamburg 46-SVL Seedorf von 1919   

5326:5363 32:46   0:3 
KSK Rivalen Hannover I-KC Einheit 95 Schwerin 

5392: 5230 57:21   3:0 
                           VfL Stade von 1850-SG ETV / Phönix Kiel  

 5323: 5261 46:32  2:1 



 
LTS Bremerhaven-KSV Halstenbek 

5466:5282 57:21   3:0 
 
Bericht von Peter Wolski Fehrbellin 
7./8.Spieltag 1.Bundesliga Bohlekegeln 

Sechs Punkte aus Berlin mitgebracht 
 Kegelkrimizeit war an diesem Wochenende in der Hauptstadt angesagt. Nach 
jeweils zwei Rückständen konnten die Fehrbelliner die Spiele gegen den NKC 72 
Berlin und Hertha BSC noch gewinnen. Jeweils im letzten Durchgang drehte  
der amtierende deutsche Vizemeister noch die Partien und holte somit die ersten 
Auswärtssiege der aktuellen Saison. Solch einen Doppelsieg in der Fremde 
gelang dem 90er Team erst einmal, das war vor zwei Jahren, als die 90er ihr 
Meisterstück machten.  Bereits in zwei Wochen folgt der nächste Auftritt in der 
Fremde, dann geht es nach Stade und Bremerhaven. Auch hier will man 
versuchen den Zusatzpunkt zu erspielen. 
NKC 72 Berlin : SV90 Fehrbellin 5096: 5100   37:41 0:3 
Mit der Kegelsportstätte im Preußenpark betraten die 90er  Neuland. Bereits 
beim Einspielen konnte das Fehrbelliner Sextett feststellen, dass die Bahnen 
sehr anspruchsvoll sind.  Für die Rhinstädter spielte erstmals das Duo Klaus 
Köhn/Benjamin Münchow an.  Der Jüngste im Bundesligateam, Benjamin 
Münchow zeigte eine Topleistung. Mit starken 862 Holz sollte er an diesem 
Tage nicht nur bester Gästekegler werden, sondern sogar Höchstholz des 
Spieles erreichen und damit sich die 12 Punkte in der Einzelwertung sichern. 
Vom Gastgeberteam hielt Steffen Koch bis zum letzten Wurf sehr gut dagegen. 
Er stellte die Holzzahl von Münchow ein. Sein Ergebnis wurde gleichzeitig 
Mannschaftsbestwert der Hauptstädter. Kapitän Klaus Köhn hatte dagegen 
einen holprigen Start. Nachdem er bereits auf 15 minus fiel, gab er nicht auf und 
ackerte sich noch auf 5 minus (835) hoch. Diese Hölzer sollten in der 
Endabrechnung für den amtierenden deutschen Meister noch sehr wichtig 
werden. Damit hatte man nach dem Anfangsblock 19 Holz weniger als die 
Gastgeber, da Sebastian Rudolphf 854 Holz erkämpfte. Im Mittelblock kegelte 
Mathias Metzdorf und Dirk Sperling für Fehrbellin. Dirk Sperling gelang mit 
853 Holz Durchgangsbestwert, Mathias Metzdorf brachte nach 120 Würfen 849 
Holz in die Wertung. Damit nahm man die Berliner Jörg Glödde (845) und 
Thomas Koch (842) 17 Holz ab. Vor der Schlussachse trennten beide Teams nur 
noch zwei Hölzer. Für beide Mannschaften war nun alles drin. Von der 
Nullnummer bis zum Dreier. Die Berliner hatten im letzten Block mit Mathias 
Scheel und Marc Süßmilch ihre besten Heimspieler noch in der Hinterhand. Für 
die Fehrbelliner wollten nun Sebastian Krause und Alexander Wolski den ersten 
Dreier in der Fremde erkämpfen. Jetzt war nicht Kegeln gefragt, sondern auch 
Nervenstärke gefragt. Zuschauer und Teamkollegen erlebten nun einen offenen 
Schlagabtausch. Immer wieder wechselte die Führung. Vor der letzten Bahn lag 
der Hauptstadtclub noch in Führung. Aber die 90er hatten zum Schluss die  



 
besseren Bahnen. Dieses nutzten die beiden 90er. Sebastian Krause und Mathias 
Scheel erspielten mit 851 Holz das gleiche Ergebnis. Alexander Wolski dagegen 
konnte mit 850 Holz seinen Gegner Marc Süßmilch acht Holz abnehmen. Damit 
drehte man das Spiel noch. Vier Hölzer mehr bedeuteten den ersten Dreier der 
Saison in der Fremde.   
Hertha BSC Berlin : SV90 Fehrbellin 5253 : 5268  38:40  0:3 
Der Wettkampf begann wie am Vortag. Nach der Startachse lag der Gastgeber 
vorne. Diesmal waren es aber satte 26 Hölzer. Zudem waren beide Heimkegler 
auch Durchgangsbeste. Florian Sittig kam auf 894 Holz, sein Partner Gerd 
Omak ließ ein Holz weniger fallen. Für die Fehrbelliner kamen Benjamin 
Münchow und Klaus Köhn auf 887 und 874 Holz. Der Mittelblock der 90er 
musste diesmal umgestellt werden. Sebastian Krause fehlte arbeitsbedingt, dafür 
rückte Dirk Sperling in  die Schlussachse und Tim Ladenthin kam zu seinen 
ersten Bundesligaeinsatz. Er sollte nun mit Nationalspieler Mathias Metzdorf 
den Rückstand verkürzen. Auch die Herthaner mussten auf einen Stammspieler 
ihres Sechsers verzichten. Norbert Gattner fehlte. Für ihn kam Michael Dude 
zum Einsatz. 
Dem Fehrbelliner Mittelblock gelang es die beiden Herthaner insgesamt sechs 
Hölzer abnehmen. ederum mussten versuchen den Vorsprung zu halten.  Beide 
Fehrbelliner zeigten vom ersten Wurf Nervenstärke und holten Holz für Holz 
auf. Vor der letzten Bahn lag das 90er Sextett mit zwei Hölzern vorne. Alle vier 
Kegler kämpften verbissen um jedes Holz. Beide Kegelclubs bejubelten jeden 
Achter oder Neunerwurf.  Am Ende konnten die 90er auch an diesem Tag einen 
Dreier feiern. Dirk Sperling gelang mit 893 Holz Mannschaftsbestwert und  
Alexander Wolski stellte mit 887 Holz das zweitbeste Gästeergebnis ein. Damit 
hatte man in der Endabrechnung 15 Holz mehr als die Herthaner. Für den 
Gastgeber beendete Torsten Möller und Klaus-Peter Müller das Bundesligaspiel 
mit 874 und 871 Holz. 90er Mathias Metzdorf und Berlins Stephan Lazarus 
erkämpften jeweils 870 Hölzer. Tim Ladenthin ließ trotz eines Fehlwurfes 857 
Holz fallen. Sein Gegner Michael Dude beendete den Wettkampf mit 851 Holz. 
Nun lag die Fehrbelliner Hoffnung auf die 90er Schlussachse Dirk Sperling und 
Alexander Wolski. Gegner waren die mehrfachen deutschen Meister Torsten 
Möller und Klaus-Peter Müller. 
 

  

 
SVL Seedorf 1919 schielt zur Medaille 

Team belegt den zweiten Tabellenplatz 



 
Bericht Torsten Gottschalk 
Höhenflug des Seedorfer Bundesligateams hält an / Sieg und Niederlage 
Mit einem Sieg und einer Niederlage kehrten die Bohlekegler des SVL Seedorf  
am vergangenen Wochenende von den beiden Auswärtsspielen 
in der 1. Bundesliga heim. Während die Prignitzer, trotz einer 
ansprechenden Leistung, am Sonnabend beim KSK Rivalen Hannover eine klare 
0:3 (24:54)-Pleite kassierten, entzauberten sie am 8. Spieltag den KSK 
Hamburg 46 auf deren Heimbahnen und landeten einen nie gefährdeten 
5363:5326 (3:0, 46:32)-Sieg. 
 

 
SVL Seedorf 1919 

 

Jürgen Reimann und Dietmar Stoof  knackten die 900 Holz Marke 
KSK Hamburg 46 
Tagesbestwert Rainer Pagels 910, Helge Nissen 883, Manfred Beneke 856, 
Benjamin Rudolphf 897, Jens Buck 883, Stefan Prentkowski 888 - 5317 
    

SVL Seedorf 1919 
Eckhard Johnke 886, Dietmar Stoof  
900, Norbert Witzel 893, Hans 
Fulczynski 889, Bester vom Team 
Jürgen Reimann 901,  
Frank Wilke 894 – 5363 
 
Spielergebnis: 0:3 

    

Dietmar Stoof    Jürgen Reimann 

  

 
 



 
 Tabellenstand        Spiele Heim Ausw.+/-      EW-Punkte Spielp. 
1. SG ETV / Phönix Kiel 8 4 4 9 378:246 21:3 
2. SVL Seedorf   8 4 4 6 361:263 18:6 
3. KC Einheit Schwerin 8 4 4 6 326:298 18:6 
4. SV 90 Fehrbellin  8 4 4 5 348:276 17:7 
5. KSK Rivalen Hannover   8 4 4 4 336:288 16:8 
6. KSV Halstenbek  8 4 4 2 311:313 14:10 
7. VfL Stade von 1850 8 4 4 -1 305:319 11:13 
8. LTS Bremerhaven  8 4 4 -2 312:312 10:14 
9. KSK Hamburg 46  8 4 4 -4 274:350 8:16 
10. NKC 72 Berlin  8 4 4 -6 279:345 6:18 
11. SpG VKC/Spandau 8 4 4 -9 251:373 3:21 
12. Hertha BSC Berlin 8 4 4 -10 263:361 2:22 
 

Klasse von beiden Teams aus Brandenburg 

 
 

 
 

115 VfL Stade von 1850 : SV 90 Fehrbellin 
116 LTS Bremerhaven : SG VKC/FE 27 Spandau 
117 KSK Hamburg 46 : NKC 72 Berlin 
118 KSK Rivalen Hannover I : Hertha BSC Berlin 
119 KC Einheit 95 Schwerin : KSV Halstenbek 
120 SVL Seedorf von 1919 : SG ETV / Phönix Kiel 
  
121 VfL Stade von 1850 : SG VKC/FE 27 Spandau 
122 LTS Bremerhaven : SV 90 Fehrbellin 
123 KSK Hamburg 46 : Hertha BSC Berlin 
124 KSK Rivalen Hannover I : NKC 72 Berlin 
125 KC Einheit Schwerin : SG ETV / Phönix Kiel 
126 SVL Seedorf von 1919 : KSV Halstenbek 

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorsitzender Jörg Gresch 
OSL – Sportwart Harald Schlumbach 

KFV Kegeln & Bowling Oberspreewald Lausitz e.V 
 

Gut Holz! 
Euer OSL - Web-Team  
Olaf Kasper /  Heinz Krahl 
 
OSL - Netz 
http://www.kegeln-osl.de/----http://www.MaerkischeAllgemeine.de/oslsport 
www.kegeln-altdoebern.de----www.kegeln-svg.de----www.sg.-kirchhain-ev.de 
www.ksv-vetschau.de 

                              

►Für Irrtümer und Druckfehler übernehmen wir keine Haftung! 
„Angaben ohne Gewähr! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

K egeln  –  ein  umw erfender Sport! 

 
D er Landkreis Oberspreew ald  - Lausitz  freut sich  auf D ich! 


